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Diese findet am Donnerstag, 4. Mai 2017 
um 19:30 Uhr im TSV-Heim statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Totenehrung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Präsidenten 
5. Bericht der Hauptkassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Bekanntgabe des Haushalts für das Jahr 2017
9. Antrag: Annahme des Verschmelzungsvertrages
mit dem1. Lindauer Petanque Club e.V.

10. Sonstiges

Es wird um zahlreiches Erscheinen gebeten. 

gez. Dominik Moll
1. Vorsitzender des TSV Lindau von 1850 
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Herzliche Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2022
Freitag, 13. Mai 2022 um 18.30 Uhr im TSV-Heim

1. Begrüßung
2. Totengedenken 
3. Feststellen der ordnungs-
    gemäßen Ladung
4. Feststellen der 
    Beschlussfähigkeit
5. Bericht des Präsidenten
6. Bericht der Hauptkassiererin
7. Bericht der Kassenprüfer

  8. Antrag: Entlastungen 
	 Vorstandschaft und 
	 Schatzmeisterin   
  9. Ehrungen 
	 (für 2022, 2021 und 2020)
10. Anträge
	 - Satzungsänderung wegen 
	   Formfehler 
	 - ÜL-Vergütung Erhöhung 
11.	 Sonstiges

Dominik Moll
Präsident TSV Lindau von 1850 e.V.

Tagesordnung
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Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-Kurier nicht einverstanden sein, so 
benachrichtigen Sie bitte mindestens drei Monate vorher unsere Geschäftsstelle, Tel. (08382) 74952

Jahre

Rainer Vogel 	 30. Mai	 70
Andreas Quirmbach 	 04. Juni	 75
Helmut Vogler 	 07. Juni	 70
Brigitte Zech 	 14. Juni	 80
K.W. Wiessmeier 	 21. Juni	 75
Gerhard Moll 	 26. Juni	 65
Maria Wieser 	 26. Juni	 85
Toralf Engel 	 01. Juli	 50
Dr. Peter Riebling	 06. Juli	 75
Erika Paefgen 	 06. Juli	 90
Andreas Jordan 	 10. Juli	 50
Doina Andronache-Gross 11. Juli	 80
Angelika Bader 	 12. Juli	 70
Bernd Gall 	 19. Juli	 50
Anni Rentschler 	 24. Juli	 50

Einige langjährige Mitglieder feiern in den kommenden Wochen runde oder hohe Geburts-
tage. Die Vorstandschaft des TSV gratuliert stellvertretend für alle Mitglieder sehr herzlich 
und wünscht für noch viele Jahre insbesondere gute Gesundheit und weiterhin viel Freude 
am Sport. Wir freuen uns, dass Sie unserem Verein auch weiterhin die Treue halten.

Jahre

Mike Corrigan	 01. April	 80
Kristina Spier 	 10. April	 80
Ingrid Weber-Haack 	 19. April	 65
BenKosmis 	 21. April	 60
Renate Stade 	 21. April	 65
Erika Dietz 	 24. April	 85
Karl-Heinz Wenzl	 28. April	 80
Elisabeth Buchmüller 	 01. Mai	 70
Monika Schiele 	 01. Mai	 65
Gertraud Ilgen 	 02. Mai	 80
Carmen Beck-Grad 	 06. Mai	 65
Julius Wirth 	 10. Mai	 65
Edgar Haser 	 11. Mai	 70
Simone Traber 	 15. Mai	 50
Dr. Wolfram Ferger 	 16. Mai	 80
Karl Thaler 	 18. Mai	 85

Aus unserer TSV-Familie

lichen Glückwunsch

Herzl. Glückwunsch_Layout 1  15.03.16  09:24  Seite 1
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Wir haben

auch für Ihre

Sportart

das rich
tige

Zubehör

Kauft bei
unseren Inserenten
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Spezialkulturen
Beet- und Balkonblumen

Eriken, Azaleen

Höhenstrasse 101

88142 Wasserburg

Tel. 08382/949990
Fax 08382/9499922

Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag
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88142 Wasserburg
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Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag

Langenweg 24

88131 Lindau

Tel. 08382/22619
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Wegfall der Corona-
Beschränkungen im Sport

Mit dem 3. April wurden die noch beste-
henden Einschränkungen im Sportbetrieb 
(3G-Regel, Teilnehmerliste, Maske bis in 
die Halle) aufgehoben. Somit ist jetzt – 
bis auf weiteres – wieder der Sportbetrieb 
im normalen Modus möglich.

Selbstverständlich können alle, die es 
möchten, weiterhin mit Maske in die Um-
kleide kommen und die Abstände ein-
halten, die wir alle in den letzten Jahren 
gelernt haben. Der Wegfall der Regeln 
heißt nämlich nicht, dass wir direkt alle 
Vorsichtsmaßnahmen beenden müssen. 
Auch hinsichtlich der jährlichen Grippe-
wellen und früher beinahe allgegenwärti-
ger grippaler Infekte haben die zwei Jahre 
Corona gezeigt, dass Abstand, Masken 
und regelmäßiges Händewaschen helfen 
können.

Deshalb wünsche ich euch allen viel 
Spaß bei eurem Sport „wie früher“ und 
gebt aufeinander Acht.         

   Dominik Moll

Sport für geflüchtete Menschen 
(aus der Ukraine)

Wie bereits 2015/2016 gibt es auch jetzt 
wieder ein Programm, mit dem der Bay-
erische Landessportverband den Sport 
für Geflüchtete niederschwellig ermög-
licht. Gerade aktuell geht es darum, dass 
auch Kinder, die sicher hochdramatische 
Erlebnisse machen mussten und sich 
jetzt in einem Land wiederfinden, dessen 
Sprache sie nicht sprechen, etwas haben 
können was sie kennen. Das ist häufig 
der Sport. Das Selbstvertrauen, das Kin-

der wieder aufbauen können, wenn sie 
sehen, dass sie bei etwas gut sind, ist 
nicht zu ersetzen und kann helfen, die si-
cher schwierige und nicht immer fröhliche 
aktuelle Situation zu überstehen.

Für uns als Verein gibt es in dieser Si-
tuation eine Refinanzierungsmöglichkeit 
über Freistaat und Verband, so dass wir 
den geflüchteten Familien im aktuellen 
Fall die Trainingsbeteiligung ohne direkte 
Kosten ermöglichen können.

In den vergangenen Jahren war diese 
Möglichkeit oft eine Chance, Menschen 
schnell zu integrieren und sie dann im 
Verein als reguläre Mitglieder aufzuneh-
men, wenn der (auch finanzielle) Rahmen 
für die Menschen geschaffen ist. Zuletzt 
hatten wir noch eine geringe einstellige 
Anzahl von Mitgliedern, die über das letz-
te Sonderprogramm im Verein gemeldet 
waren, alle anderen haben es inzwischen 
in reguläre Mitgliedschaften geschafft.

Für alle Familien, bei denen der Beitrag 
ein großes Problem darstellt, gibt es nach 
wie vor die Möglichkeit, den Vereinsbei-
trag über das Programm zur Teilhabe 
über das Landratsamt bezahlt zu bekom-
men. Die Details dazu bekommt ihr über 
die Geschäftsstelle.

Ich danke in diesem Zusammenhang al-
len Trainern, Übungsleitern und den Ver-
antwortlichen in den Abteilungen für die 
positiven, freundlichen und hilfreichen 
Unterstützungsleistungen für die Kinder, 
die aktuell zu uns gekommen sind, und 
für alle, denen ihr allgemein ein tolles 
Hobby bereitet                  
                                               Dominik Moll

Berichte des Präsidenten



6

Endlich wieder Ehrungen! 
Einladung zur Mitglieder
versammlung
In den letzten Tagen haben wir bereits un-
seren Vereinsbeirat in einer hybriden Ver-
sion durchgeführt, jetzt – ihr konntet es  
auf dem Titel lesen – folgt unsere 1. hyb-
rid veranstaltete Mitgliederversammlung.
Bei den hybriden Veranstaltungen gibt es 
die Möglichkeit, sich sowohl persönlich 
vor Ort zu treffen, wie auch die Versamm-
lung von zu Hause aus zu verfolgen. 
Im Falle der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung stehen daher auch sehr viele 
Ehrungen an, denn die waren in den ver-
gangenen zwei Jahren rein virtuell ein-
fach nicht stilvoll machbar.

In diesem Jahr werden wir daher die Ju-
bilare der Jahre 2020, 2021 und 2022 
ehren, alle zu ehrenden werden in den 
nächsten Tagen persönlich eingeladen 
und ich freue mich auf viele tatsächlich 
auch im TSV Heim teilnehmende Mit-
glieder, die wir für ihre langjährige Treue 
zum Verein auszeichnen dürfen. Weiter-
hin wird es dieses Jahr die Möglichkeit 
zur virtuellen Teilnahme geben, hier ist 
ebenfalls eine Abstimmung möglich, auch 
Ehrungen von Mitgliedern, die online teil-
nehmen, können wir einrichten. Hier wäre 
es schön, wenn die zu Ehrenden per Vi-
deo dabei wären.

Details zur hybriden Mitgliederversamm-
lung folgen voraussichtlich nach Ostern, 
technisch ändert sich nicht viel zur On-
line-Versammlung. Ich danke unserem 
Videoteam, die hier wieder ermöglichen, 
dass wir auch das Online-Angebot bereit-
stellen können.                   
                                               Dominik Moll           

Satzungsänderung – 
schon wieder?
Bereits im letzten Jahr hatten wir die Sat-
zungsänderung in der Tagesordnung, 
leider war mir bei der Vorbereitung der 
Unterlagen ein Fehler unterlaufen und 
der Antrag war deshalb so nicht korrekt 
und konnte beim Vereinsregister nicht 
eingetragen werden. Daher wurde der 
Text entsprechend den Forderungen des 
Registergerichts formuliert, weiterhin wird 
weitestgehend der Text der Mustersat-
zung des Bayerischen Landessportver-
bands verwendet, und der Antrag enthält 
nun die Erweiterung, dass die Vorstand-
schaft ermächtigt wird, gegebenenfalls 
nötige redaktionelle Änderungen auf An-
forderung des Registergerichts umzuset-
zen, wenn der Sinn und Zweck der be-
troffenen Satzungsregeln erhalten bleibt. 
Sollte das vorkommen, werden wir den 
finalen Stand kommendes Jahr der Mit-
gliederversammlung nochmals zur Ge-
nehmigung vorlegen.

Deshalb benötigen wir dieses Jahr erneut 
euer Votum, um die Regelungen der Mit-
gliederversammlung für die Zukunft fit zu 
machen und auch nach dem Ende der 
Sonderregeln für Versammlungen wei-
terhin Online- und Hybridversammlungen 
mit Abstimmungsmöglichkeit zu veran-
stalten.                                   

 Dominik Moll
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Satzung des Turn- und Sportvereins 

Lindau (B) von 1850 e.V. 
Satzung Stand 2018     neuer Entwurf 

Seite 1 von 9 

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr und 
Verbandsmitgliedschaft 
1. Der Verein führt den Namen „Turn- und 
Sportverein Lindau (B) von 1850 e.V.“. Die 
Kurzform des Vereinsnamens ist „TSV Lindau von 
1850 e.V.“. 

2. Der Verein hat seinen Sitz in Lindau und ist 
in das Vereinsregister eingetragen. 

3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das 
Kalenderjahr 

4. Der Verein ist Mitglied des Bayerischen 
Landessportverbandes e.V. und erkennt dessen 
Satzung an. 

§2 Zweck des Vereins 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die 
Förderung des Sports. Eine Änderung im Status 
der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein dem 
Bayerischen Landessportverband e.V., den 
Fachverbänden seiner Abteilungen und dem für ihn 
zuständigen Finanzamt für Körperschaften an. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere 
verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit 
auf dem Gebiet des Sports; im Einzelnen durch: 
Abhaltung von geordneten Turn-, Sport- und 
Spielübungen, Instandhaltung und Errichtung von 
Sportanlagen, des Vereinsheims, sowie der Turn- 
und Sportgeräte, 
Durchführen von Versammlungen, Vorträgen, 
Kursen und sportlichen Veranstaltungen, 
Ausbildung und Einsatz von sachgemäß 
vorgebildeten Übungsleitern. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den 
Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zwecke des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. 

6. Der Verein ist politisch und konfessionell 
neutral. 

7. Der TSV Lindau von 1850 e.V. verurteilt 
jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon ob 
sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art 

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr und 
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sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art 

§11 Vereinsbeirat 
Der Vereinsbeirat besteht aus 
 a) den Vorstandsmitgliedern 
 b) den Beiräten 
 
Dem Beirat gehören mindestens die Leiter der 
einzelnen Abteilungen und die von der 
Mitgliedsversammlung gewählten Beisitzer an. 
Der Beirat gibt sich eine Geschäftsordnung. 
Der Vereinsbeirat hat die Aufgabe, über wichtige 
Vereinsangelegenheiten zu beraten und zu 
beschließen. Insbesondere ist er für folgende 
Aufgaben zuständig: 
 
1. Aufstellung des Haushaltsplans für das 
Geschäftsjahr 
2. Beschlussfassung über Rechtsgeschäfte mit 
besonders hohem Geschäftswert. Die Höhe der 
Schwelle regelt die Finanzordnung. 
3. Erlass von Sport-, Spiel- und Hausordnungen, 
die nicht Bestandteil der Satzung sind 
4. Beschlussfassung in sonstigen 
Angelegenheiten von besonderer Bedeutung auf 
Antrag des Vorstands. 
Dem Vereinsbeirat können durch die 
Mitgliederversammlung weitergehende Aufgaben 
zugewiesen werden. Im Übrigen nimmt er die 
Aufgaben wahr, für die kein anderes 
Vereinsorgan ausdrücklich bestimmt ist. 
Über die Sitzung des Beirats ist eine Niederschrift 
aufzunehmen und vom Sitzungsleiter, sowie vom 
Schriftführer zu unterzeichnen. 

§12 Mitgliederversammlung 
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet 
einmal im Jahr statt. Wahlberechtigt und wählbar 
sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung 
das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Mitgliederversammlung beschließt über die 
Entlastung des Vorstands, die Wahl des 
Vorstands, die Wahl der Vereinsbeiräte, über 
Satzungsänderungen, sowie über alle Punkte, die 
Gegenstand der Tagesordnung sind. 
Die Mitgliederversammlung bestimmt jeweils für 
vier Jahre zwei Revisoren, welche der 
Versammlung Bericht erstatten. Den Umfang der 
Prüfung regelt die Prüfungsordnung. 
Die Einberufung zu allen 
Mitgliederversammlungen erfolgt durch den 
Vorstand mindestens 7 Tage vor der 
Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im 
TSV-Kurier oder Anzeige in der Tageszeitung 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung. 
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf 
die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 
Die Mitgliederversammlung entscheidet mit 
einfacher Mehrheit, soweit die Satzung oder das 
Gesetz nichts anderes bestimmen. 
Für Satzungsänderungen ist eine 2/3-Mehrheit 

§11 Vereinsbeirat 
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sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung 
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Vorstands, die Wahl der Vereinsbeiräte, über 
Satzungsänderungen, sowie über alle Punkte, die 
Gegenstand der Tagesordnung sind. 
Die Mitgliederversammlung bestimmt jeweils für 
vier Jahre zwei Revisoren, welche der 
Versammlung Bericht erstatten. Den Umfang der 
Prüfung regelt die Prüfungsordnung. 
Die Einberufung zu allen 
Mitgliederversammlungen erfolgt durch den 
Vorstand mindestens 7 Tage vor der 
Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im 
TSV-Kurier oder Anzeige in der Tageszeitung 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung. 
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf 
die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 
Die Mitgliederversammlung entscheidet mit 
einfacher Mehrheit, soweit die Satzung oder das 
Gesetz nichts anderes bestimmen. 
Für Satzungsänderungen ist eine 2/3-Mehrheit 
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der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein dem 
Bayerischen Landessportverband e.V., den 
Fachverbänden seiner Abteilungen und dem für ihn 
zuständigen Finanzamt für Körperschaften an. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere 
verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit 
auf dem Gebiet des Sports; im Einzelnen durch: 
Abhaltung von geordneten Turn-, Sport- und 
Spielübungen, Instandhaltung und Errichtung von 
Sportanlagen, des Vereinsheims, sowie der Turn- 
und Sportgeräte, 
Durchführen von Versammlungen, Vorträgen, 
Kursen und sportlichen Veranstaltungen, 
Ausbildung und Einsatz von sachgemäß 
vorgebildeten Übungsleitern. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den 
Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zwecke des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. 

6. Der Verein ist politisch und konfessionell 
neutral. 

7. Der TSV Lindau von 1850 e.V. verurteilt 
jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon ob 
sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art 

der erschienenen Mitglieder erforderlich. 
Über die Mitgliederversammlung ist ein 
Beschlussprotokoll zu erstellen. Dieses ist vom 
Sitzungsleiter und vom Schriftführer zu 
unterzeichnen. 
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist 
auf Verlangen von einem Fünftel aller Mitglieder 
oder auf Grund eines Beschlusses des 
Vereinsbeirats, der mit 2/3-Mehrheit gefasst 
werden muss, einzuberufen. Das Verlangen ist 
schriftlich unter Angabe des Zweckes und der 
Gründe an den Vorstand zu stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

§13 Vereinsgliederung 
1. Der Verein gliedert sich in Abteilungen, 
welche für sich die fachlichen Aufgaben 
durchführen. 
2. Die Abteilungen können kein eigenes 
Vermögen bilden. 
3. Für die Abteilungen gilt die 
Vereinssatzung bezüglich des Vorstands und der 

der erschienenen Mitglieder erforderlich. 
Über die Mitgliederversammlung ist ein 
Beschlussprotokoll zu erstellen. Dieses ist vom 
Sitzungsleiter und vom Schriftführer zu 
unterzeichnen. 
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist 
auf Verlangen von einem Fünftel aller Mitglieder 
oder auf Grund eines Beschlusses des 
Vereinsbeirats, der mit 2/3-Mehrheit gefasst 
werden muss, einzuberufen. Das Verlangen ist 
schriftlich unter Angabe des Zweckes und der 
Gründe an den Vorstand zu stellen. 
1. Der Vorstand kann entscheiden, die 
Mitgliederversammlung in einer Form ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder 
durchzuführen (Onlinemitgliederversammlung). In 
diesem Fall ist eine Beteiligungsmöglichkeit für 
alle Mitglieder zu Abstimmungen und Wahlen 
sicherzustellen, die ohne technische Hürden 
gestaltet ist (Briefwahl). Einzelheiten regelt die 
Geschäftsordnung. 
1. Der Vorstand kann weiterhin entscheiden, 
die Mitgliederversammlung in einer Mischform 
aus Präsenz- und Onlineversammlung 
durchzuführen. Auch in diesem Fall ist eine 
Beteiligungsmöglichkeit wie oben in Absatz 2. 
bereitzustellen. 
2. Eine Onlinemitgliederversammlung ist so 
zu organisieren, dass nur Vereinsmitglieder, die 
die Voraussetzungen (Alter) erfüllen, an Wahlen 
und Abstimmungen teilnehmen. Dies kann durch 
einen persönlichen Login für jedes Mitglied 
erfolgen. 
3. Ein Beschluss ist abweichend von §32 
Absatz 2 BGB auch ohne Mitgliederversammlung 
gültig, wenn: 

• alle Mitglieder in Textform beteiligt 
wurden 

• bis zu dem vom Vorstand gesetzten 
Termin mindestens die Hälfte der 
Mitglieder ihre Stimmen in Textform 
abgegeben hat und 

• der Beschluss mit der erforderlichen 
Mehrheit gefasst wurde. 

4. Die Bestimmungen dieses Paragrafen 
gelten für Vorstandssitzungen und 
Vorstandsbeschlüsse sowie Sitzungen des 
Vereinsbeirats und dessen Beschlüsse 
entsprechend. Abteilungen können diese 
Bestimmungen durch eigene Ordnungen 
übernehmen oder einschränken. 

§13 Vereinsgliederung 
1. Der Verein gliedert sich in Abteilungen, 
welche für sich die fachlichen Aufgaben 
durchführen. 
2. Die Abteilungen können kein eigenes 
Vermögen bilden. 
3. Für die Abteilungen gilt die 
Vereinssatzung bezüglich des Vorstands und der 
Mitgliederversammlung entsprechend. 
Abweichend davon ist es den Abteilungen 
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Satzung des Turn- und Sportvereins 

Lindau (B) von 1850 e.V. 
Satzung Stand 2018     neuer Entwurf 

Seite 1 von 9 

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr und 
Verbandsmitgliedschaft 
1. Der Verein führt den Namen „Turn- und 
Sportverein Lindau (B) von 1850 e.V.“. Die 
Kurzform des Vereinsnamens ist „TSV Lindau von 
1850 e.V.“. 

2. Der Verein hat seinen Sitz in Lindau und ist 
in das Vereinsregister eingetragen. 

3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das 
Kalenderjahr 

4. Der Verein ist Mitglied des Bayerischen 
Landessportverbandes e.V. und erkennt dessen 
Satzung an. 

§2 Zweck des Vereins 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die 
Förderung des Sports. Eine Änderung im Status 
der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein dem 
Bayerischen Landessportverband e.V., den 
Fachverbänden seiner Abteilungen und dem für ihn 
zuständigen Finanzamt für Körperschaften an. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere 
verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit 
auf dem Gebiet des Sports; im Einzelnen durch: 
Abhaltung von geordneten Turn-, Sport- und 
Spielübungen, Instandhaltung und Errichtung von 
Sportanlagen, des Vereinsheims, sowie der Turn- 
und Sportgeräte, 
Durchführen von Versammlungen, Vorträgen, 
Kursen und sportlichen Veranstaltungen, 
Ausbildung und Einsatz von sachgemäß 
vorgebildeten Übungsleitern. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den 
Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zwecke des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. 

6. Der Verein ist politisch und konfessionell 
neutral. 

7. Der TSV Lindau von 1850 e.V. verurteilt 
jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon ob 
sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art 

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr und 
Verbandsmitgliedschaft 
1. Der Verein führt den Namen „Turn- und 
Sportverein Lindau (B) von 1850 e.V.“. Die 
Kurzform des Vereinsnamens ist „TSV Lindau von 
1850 e.V.“. 

2. Der Verein hat seinen Sitz in Lindau und ist 
in das Vereinsregister eingetragen. 

3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das 
Kalenderjahr 

4. Der Verein ist Mitglied des Bayerischen 
Landessportverbandes e.V. und erkennt dessen 
Satzung an. 

§2 Zweck des Vereins 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die 
Förderung des Sports. Eine Änderung im Status 
der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein dem 
Bayerischen Landessportverband e.V., den 
Fachverbänden seiner Abteilungen und dem für ihn 
zuständigen Finanzamt für Körperschaften an. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere 
verwirklicht durch die Förderung der Allgemeinheit 
auf dem Gebiet des Sports; im Einzelnen durch: 
Abhaltung von geordneten Turn-, Sport- und 
Spielübungen, Instandhaltung und Errichtung von 
Sportanlagen, des Vereinsheims, sowie der Turn- 
und Sportgeräte, 
Durchführen von Versammlungen, Vorträgen, 
Kursen und sportlichen Veranstaltungen, 
Ausbildung und Einsatz von sachgemäß 
vorgebildeten Übungsleitern. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den 
Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zwecke des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. 

6. Der Verein ist politisch und konfessionell 
neutral. 

7. Der TSV Lindau von 1850 e.V. verurteilt 
jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon ob 
sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art 

Mitgliederversammlung entsprechend. 
Abweichend davon ist es den Abteilungen 
freigestellt, nur den Vorsitzenden zu wählen. 
4. Der Vorstand und die Revisoren haben 
das Recht, die Verwendung von Geldmitteln in 
den Abteilungen zu überprüfen. 
5. Die Abteilungsleiter sind Mitglieder des 
Vereinsbeirats. 
6.  

§16 Gültigkeit der Satzung 
1. Diese Satzung tritt am 01. Januar 1983 in 
Kraft. 
2. Die Neufassung der Satzung wurde am 
26. Juli 1983 in das Vereinsregister beim 
Amtsgericht Lindau eingetragen. 
3. Geändert und neu gefasst – 15.04.1999 
Geändert und neu gefasst – 10.04.2003 
Geändert – 23.04.2015 
Geändert – 26.04.2018 
 
 
 

freigestellt, nur den Vorsitzenden zu wählen. 
4. Der Vorstand und die Revisoren haben 
das Recht, die Verwendung von Geldmitteln in 
den Abteilungen zu überprüfen. 
5. Die Abteilungsleiter sind Mitglieder des 
Vereinsbeirats. 
. 

§16 Gültigkeit der Satzung 
1. Diese Satzung tritt am 01. Januar 1983 in 
Kraft. 
2. Die Neufassung der Satzung wurde am 
26. Juli 1983 in das Vereinsregister beim 
Amtsgericht Lindau eingetragen. 
3. Geändert und neu gefasst – 15.04.1999 
Geändert und neu gefasst – 10.04.2003 
Geändert – 23.04.2015 
Geändert – 26.04.2018 
Neu gefasst – 13.05.2022 
 
 

  
	
  

Satzungsänderung
In der Tagesordnung auf dem Titelblatt und im Kurier wird die Änderung un-
serer Satzung noch einmal angekündigt.
Die Satzung ist das Grundgesetz des Vereins und soll immer die Wirklichkeit 
im Verein widerspiegeln. Seit Corona ist klar, dass reine Präsenz-Mitglieder-
versammlungen nicht die Zukunft sind und weitere Formen der Versammlung 
ermöglicht werden sollten.
Bereits im vergangenen Jahr konnten wir eine voll beschlussfähige Mitglie-
derversammlung im Onlineformat durchführen – früher und mit besserer 
Beteiligungsmöglichkeit als viele andere Vereine. Das lag in diesem Fall 
vor allem daran, dass wir die gesamte Versammlungsvorbereitung bereits 
digitalisiert haben und mit dem Videoteam viele grundlegende Erfahrungen 
bereits gesammelt haben. So war die Onlineversammlung aus technischer 
Sicht nicht mehr schwer zu realisieren.
Darüber haben wir bereits im letzten Jahr beraten und abgestimmt, aber 
wegen eines Formfehlers muss die Abstimmung in diesem Jahr nochmals 
wiederholt werden.                                                                         Dominik Moll
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Anni Kemper vollendete am 12.Nov.2021 
ihr 100.Lebensjahr. Sie ist ein echtes Lin-
dauer „Kind“, ja Insulanerin. Bereits als 
Vierjährige wird sie Mitglied im TSV, zeit-
weilig in Aeschach und Reutin und kam 
dann in die Dienstagsgruppe auf der In-
sel. Damals leitete Hertha Buchberger 
die Übungen, später Anni Lankes und 
danach Dorothea Hagen. Erst mit ca.85 
Jahren hat sie mit dem Sporteln aufge-
hört.

Dazwischen arbeitete sie als Bürokraft 
bei Escher-Wyss,heiratete einen Ober-
amtsrat beim Landratsamt,bekam zwei 
Töchter und war mit ihrem Mann begeis-
tert und neugierig auf vielen Caravan-
Reisen weit unterwegs.
Das Höchste im TSV für sie blieben aber 
weiterhin unsere gelegentlichen Ausflü-
ge,Feiern und vor allem der gemeinsame 
Fasching! Ihr Hüte-Archiv ist legendär!
Sie wohnt immer noch in ihrer gemütli-

Jubel-Geburtstage bei den Dienstags-Mädels !

Es kommt sicher nicht so oft vor, dass Mitglieder im TSV Lindau ihren 
100. Geburtstag begehen können. Umso erstaunlicher, ja sensationell, 
ist es, dass es gleich zwei Mal ein solches herausragendes Ereignis in 
der Dienstags-Gymnastik-Gruppe von  Dorothea Hagen zu vermelden 
und zu feiern gab.

chen Wohnung und geht 
täglich ihre Runde an der 
frischen Luft mit dem Rol-
lator. Sie spielt jede Woche 
Karten oder Rummycub 
mit ihren Freundinnen 
und erhält so ihren Geist 
wach,vergnügt und zufrie-
den.
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Zunehmende Probleme mit der Wirbel-
säule zwangen sie leider,das Turnen 
aufzugeben,aber in alter Gewohnheit 
kam sie gerne wenigstens zum Zuschau-
en und zum anschliessenden Hock jeden 
Dienstag zur Gruppe.Inzwischen musste 
sie aber leider auch dies aufgeben und 
ins Heilig-Geist-Hospital umziehen.

Charlotte vermisst den quasi einprogram-
mierten wöchentlichen Dienstagstermin 
immer noch.

Jedoch ihr Humor und ihre Lebendigkeit 
sind ihr geblieben.Darum hat sie ihren 
ganz besonderen Jubel-Geburtstag nach 
ihrem Wunsch inmitten ihrer Familie als 
Mutter,Oma,Uroma und UrUroma im 
Schachener Hof stilvoll und glücklich ge-
feiert.                              
                                                  Evi Spilker

Charlotte Schroth wurde am 14.März 
1922 in Grottkau in der Nähe von Op-
peln in Oberschlesien geboren. Als jun-
ge Ehefrau von 22 Jahren musste sie 
1944 mit ihrem kleinen Sohn Lothar vor 
der heranrückenden russischen Front 
fliehen,während ihr Mann zum Militär 
eingezogen war. Unter sehr schwierigen 
Umständen und meist sogar zu Fuss (!) 
erreichte sie mit ihrem Söhnchen nach 
1300 km endlich ihr Ziel Schönenberg im 
Schwarzwald,die Heimat ihres Mannes. 
Dort lebten sie wieder vereint bis ihr Mann 
1999 starb.Danach übersiedelte sie nach 
Lindau,wo inzwischen ihr Sohn Lothar 
wohnte und einen Friseursalon besass. 
Sehr bald fand sie,die Muntere und Kon-
taktfreudige, Anschluss und Gesellschaft 
in der Dienstags-Gymnastik-Gruppe des 
TSV .
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Am Freitag, den 29. April 2022 möchte ich 
die Mutter- und Kind-Gruppe wieder auf 
zwei Gruppen erweitern. Gruppe 1 star-
tet von 9.30-10.30 und die Gruppe 2 folgt 
von 10.30-11.30 Uhr. Sobald die Kinder 
laufen können bis Ende des 3. Lebensjah-
res. Bitte meldet Euch, in welcher Gruppe 
ihr üben möchtet. Die erste Gruppe baut 
die Turngeräte auf und die zweite Gruppe
räumt sie wieder ab. Die Gruppen sollten 
aus diesem Grund einigermaßen gleich
belegt sein. Ich wünsche Euch viel Spaß. 
Eure Helga   Tel. 08382-72797.

Die Showgruppen haben durch Corona 
etwas gelitten. 
Wir trainieren im Valentin Heider Gymna-
sium. Die Turnflöhe (Alter 5-8 Jahre) von 
14.30-15.30 Uhr und die Show-Cats ab 
9 Jahre von 16.30-17.30 Uhr bieten den 

Jungen und Mädchen Akrobatik, Trapez-
turnen, Einradfahren, Trampolinsprin-
gen, Vertikaltuch, Kugellauf und vieles 
mehr. Voraussetzung ist die regelmäßige 
Teilnahme am Unterricht, da wir einige 
Show-Auftritte im Jahr haben. 

Jedes Jahr sind wir bemüht, das Sport-
abzeichen zu erreichen.
2020 haben die Kids 4 x Gold, 18 x Silber 
und 1 x Bronze geholt.
2021 im Corona-Jahr waren es nicht so 
viele.
Das 9. Gold erhielt Matthäus Reichart, 
7. Gold Arthur Reichart, 3. Gold Artemis 
Ioannidi.
Das 5. Silberabzeichen schaffte Ludwig 
Reichart, das 4. Silber erhielten Rosa 
Czerwenka und Mathilda Reichart, das 
3. Silberabzeichen bekam Ella Sünder-
mann. 

Herzlichen Glückwunsch zu eurer Urkun-
de und einem Abzeichen. 

Helga Bodler

ter, mehrfacher Deutscher Meister, fünf-
facher Shotokan-Pokalsieger uvm.) zum 
Veranstaltungsort nach Waldkraiburg. 
486 Sportler aus 62 Vereinen traten am 
Wettkampf-Wochenende an. 
Hochmotiviert durch die vorherigen Leis-
tungen sowie guter Platzierung bei den 
Swiss Open und der Weltmeisterschaft in 
Rumänien, sollte dieser Tag von neuerli-
chem Erfolg gekrönt werden. Ihr Trainer 
war sich sicher, dass Julia sehr gut vor-
bereitet war und guten Gewissens zu den 
einzelnen Wettkämpfen antreten konn-
te. Wochenlanges und stetiges Training 
auch während der Corona-Zeit waren die 

Hier sprechen die Abteilungen

Turnen

Karate

Julia Bek ist Bayerische 
Meisterin im Karate

Nach nunmehr zwei Jahren ohne Wett-
kämpfe fanden endlich wieder die Baye-
rischen Meisterschaften im Karate statt. 
Julia Bek (2. Dan im Karate) von der 
Karate-Abteilung des TSV Lindau 1850 
e.V. reiste zusammen mit ihrem Trainer 
Franz Erben (7. Dan Karate, Weltmeis-
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Grundlage für eine gute Platzierung an 
diesem Turnier. 
Julia war nicht nur körperlich, sondern 
auch mental durch ihren Trainer Franz 
Erben exzellent vorbereitet. Sehr schnell 
wurde an diesem Tag klar, dass der Weg 
zum Bayerischen Meistertitel nur über 
Julia führt. Motiviert und hochkonzentriert 
absolvierte sie siegreich die Vorrunde. Mit 
Nadine Bachbauer vom TV Fürth 1860 
e.V. stand ihr im Finale eine starke Geg-
nerin gegenüber, welche sie jedoch mit 
großer Nervenstärke überzeugend von 
der Matte fegte und sich so den Bayeri-
schen Meistertitel sicherte.
Ihr Trainer Franz Erben war hoch erfreut 
über die hervorragenden Leistungen von 
Julia, noch mehr aber freute sie sich sel-
ber, da dieser Erfolg auf die bereits vor-
handenen Kämpfe aufbaute. Das nächste 
Ziel der sympathischen Lindauerin steht 

nun auch schon fest: die deutsche Meis-
terschaft in Erfurt. Auch hier wird sie si-
cherlich an die großen Erfolge, die sie 
bislang hatte, anknüpfen können.
Ihr Trainer Franz Erben vom 1. Kempte-
ner Karate Dojo nahm ebenfalls an den 
Bayerischen Meisterschaften teil, und si-
cherte sich in der Masterklasse den Titel 
des Bayerischen Meisters.
Was den Erfolg von Julia noch mehr her-
vorhebt ist, dass sie bisher die einzige 
Sportlerin aus der TSV-Karate-Abteilung 
ist, die in so kurzer Zeit so große Erfolge 
feiern kann. Trainingsfleiß, große Motiva-
tion und ein hervorragender Trainer ma-
chen dieses möglich. Eine gute Basis, um 
das Angebot der Karate-Abteilung künftig 
um ein fundiertes Wettkampftraining zu 
erweitern.

Eugen Schuhmann
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auch die speziellen Übungseinheiten zur 
Prüfungsvorbereitung an den Sonntagen 
gut besucht.
Der Fleiß der Ju Jutsuka war bei der Prü-
fung deutlich zu sehen. Die beiden Prü-
fer Thomas aus Kempten und Daniel aus 
Lindau waren dementsprechend zufrie-
den. Mit guten bis sehr guten Leistungen 
konnten somit alle Prüflinge die nächste 
Graduierung erlangen. So freuen wir uns 
über acht neue Gelbgurte und drei neue 
Orangegurte in Lindau sowie einen neu-
en Braungurt von unseren geschätzten 
Kollegen in Kempten.
Wir gratulieren den Ju Jutsuka und freuen 
uns auf eine gut besuchte Matte. 

Ju-Jutsu

Erfolgreiche Gürtelprüfung
im Ju Jutsu

Mit großer Freude haben wir seit lan-
gem wieder eine Ju Jutsu Gürtelprüfung 
durchführen können. Dementsprechend 
groß war auch die Anzahl der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Elf Ju Jutsu-
ka aus Lindau und ein Ju Jutsuka aus 
Kempten bereiteten sich seit Anfang des 
Jahres sehr intensiv auf die Prüfung vor. 
Über das normale Training hinaus waren 
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TAI CHI
Shaolin Tai Chi und Qi Gong Lehrgang / 
Anfängerkurs Tai Chi im Mai
Am Sonntag, 3. 4. konnte endlich wie-
der ein Lehrgang in der Tai Chi Abteilung 
stattfinden. Wir freuten uns sehr Shi Yan
Lu aus Schorndorf als Referent begrüßen

Tai Chi

zu dürfen. In den letzten Jahren gab Meis-
ter Lu regelmäßig Kurse in der Abteilung.
Der Lehrgang bestand aus 2, voneinan-
der unabhängig buchbaren, Kursen. Zu-
erst wurde die Tai Chi 24er Form nach 
Shaolin Art geübt. Durch die vielen Wie-
derholungen und die ruhige Erklärweise 
von Meister Lu, blieb viel von dem neu 
Erlernten bei den Teilnehmern im Ge-
dächtnis.

Nach der Pause stand die Qigong- Form 
«Die 8 Brokate» auf dem Plan.



Bedingt durch die langsame Ausführung 
und das Halten der Positionen sind die-
se Übungen sehr intensiv. Es wurde sehr 
viel Wert auf die Atemtechnik gelegt, die-
se lassen die Übungen noch effektvoller 
werden.

Die Kräftigung der Muskulatur, die Deh-
nung der Muskeln, die Stärkung des 
Gleichgewichtes, sind nur einige der posi-
tiven Wirkungen von Tai Chi und QiGong
Es war ein gelungener Lehrgangsauftakt 

zu Frühlingsbeginn. Meister Lu verstand 
es die Teilnehmer zu begeistern und zu 
motivieren Bereits im Mai wird Meister Lu 
wieder nach Lindau kommen um wieder 
bei uns einen Lehrgang abzuhalten.
Die Abteilung Tai Chi beginnt im Mai mit 
einem Anfängerkurs.
Näheres dazu in Kürze auf der Home-
page der Abteilung.

Claudia Bek, Simone Dörr
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Amazon Smile
Amazon hat vor einiger Zeit eine Plattform «Amazon Smile» gestertet, der 
TSV Lindau ist dort auch vertreten, wer Online bei Amazon einkauft, kann 
nun also spenden – ganz ohne Kosten und mit dem einzigen Unterschied, 
dass das Shopping jetzt auf der Seite smile.amazon.de beginnen muss. 
Dort wird dann einmalig der TSV ausgewählt und schon geht es los. Es 
gibt auch auf der Website einen passenden Link dazu – oder auf unserer 
Facebookseite.                                                                                  Dominik Moll



Boule

Eröffnungsturnier 
in Weingarten

Am Samstag, den 20.März fand in Wein-
garten bei bestem Frühlingswetter, un-
ter coronakonformen Bedingungen, das 
alljährliche Eröffnungsturnier des Boule 
Club Weingarten statt. Die erste Großver-
anstaltung seit Coronabeginn, welche im 
Ligamodus abgehalten wird. Die Bouleab-
teilung nahm mit der ersten und erstmals 
mit der zweiten Mannschaft teil. Dieses 
Turnier gilt für viele Vereine aus der Regi-
on als guter Auftakt für die Ligasaison, vor 
allem da die jeweiligen Gegner zugelost 

werden und deshalb Mannschaften aus 
allen Ligen gegeneinander antreten.
Für viele von uns gab es ein großes Hallo 
mit alten Bekannten und Freunden.
Um 9.30 Uhr ging es auch schon los. Mit 
Triplette und Doublette wurden so die 
Sieger ermittelt und fleißig über den Tag 
Punkte erkämpft. Für beide Mannschaf-
ten war es ein durchaus erfolgreicher 
Wettkampftag und ein positiver Gradmes-
ser des jeweiligen Leistungsstandes. Al-
les in Allem lässt sich zuversichtlich in die 
zukünftige Liga und Pokalbegegnungen 
blicken.
Ein großes Lob geht dabei an den BC 
Weingarten für die wirklich gelungene 
Veranstaltung und den reibungslosen Ab-
lauf. 

Nicole Wölfle

17
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Team Turnier in Rankweil 
erfolgreich für Lindau

Bei sonnigem Wetter reisten die Lindauer 
am Samstag, 12.03.22 via Zug bequem 
nach Rankweil in Vorarlberg. Auf dem 
Markplatz mitten im Zentrum trafen wir 
uns zum Team Vergleich.
Das Panorama mit den verschneiten 
Bergen im Hintergrund das Wahrzeichen 
der Marktgemeinde am Berghang mit der 
Schlosskirche war schon imposant.
Der Club in Rankweil ist der einzige in 
Vorarlberg und wurde vor 5 Jahren ge-
gründet.
Der Verein hat mittlerweile schon 80 Mit-
glieder und wächst rasant.  Das Stadtzen-
trum wurde durch die Boulespieler belebt 
und sorgte so für eine gute Stimmung.

Auch einige Stadträte spielen aktiv mit 
und fördern den Club sportlich und finan-
ziell.
Insgesamt wurden zwei Teams aufge-
stellt. Es wurde schnell klar, dass die 
Rankweiler gut organisiert präzise Ku-
geln vorlegten und die Lindauer gefordert 
waren.
Es war letztendlich eine knappe Ge-
schichte, die mit jeweils 3:2 knapp für 
Lindau ausging.
Aber das Ergebnis war im Rückblick nicht 
so wichtig, sondern die Begegnung und 
der Spaß an der Bewegung bei Bilder-
buchwetter.
Im Grunde zeigte sich, dass wir aufgrund 
des milden Winters  viel spielen konnten 
und sich diese Vorbereitung auszahlte.

Walter Metz
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Titel und Medaillen bei der 
Deutschen Meisterschaft
der langen Strecken

Auf der Jagd nach Medaillen und Best-
leistungen reisten 530 Teilnehmer aus 
198 Vereinen zur 36. Internationalen 
Deutschen Meisterschaft über die langen 
Strecken nach Solingen.  Die sieben Lin-
dauer Schwimmer – zum Teil frisch aus 
dem Trainingslager – zeigten sich in Top-
form: bei ihren 19 Starts fischten sie 11 
Medaillen aus dem Sportbad. 
Erfolgreichster Medaillensammler war 
einmal mehr Alfred Seeger, der in der 
AK 80 über 200 m Schmetterling siegte 

und Vizemeister über 400 m Lagen und 
Freistil sowie über 200 m Brust wurde. 
Auch war Seeger mit der 4x200 m mixed-
Freistil-Staffel am Start, die in der Alters-
klasse 240 antrat. Zusammen mit Violeta 
Mihut, Sandra Bandlow-Albrecht und Hol-
ger König lieferte sich das Quartett einen 
harten Kampf um die Medaillenränge. In 
einer fulminanten Aufholjagd schlug Kö-
nig, der Schlussschwimmer, als Zweiter 
an, wobei sich die Lindauer lediglich dem 
Team der SSF Bonn geschlagen geben 
mussten, die in Europarekordzeit siegten. 
Ähnlich erging es der 4x200 m Freistil-
staffel der Damen, die mit Violeta Mihut, 
Nadja Merz, Beate Schulz und Sandra 
Bandlow-Albrecht ein extrem homogenes 
Team ins Rennen schickte. Sie sicherten 
sich in der AK 200 ebenfalls die Vizemeis-
terschaft hinter der SG Bayer, die in deut-
scher Rekordzeit gewann. Völlig über-

Schwimmen
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raschend setzte das Damen-Quartett in 
der 4x200 m Bruststaffel nochmal einen 
drauf: obwohl in dem Team kein ausge-
sprochener Brustschwimmer dabei war, 
setzten sie sich vom Start weg an die Spit-
ze des Teilnehmerfeldes und verteidigten 
ihre Führung bis zum Ende, so dass sie 
nach 14:30,82 als Deutsche Meisterinnen 
an der Zielmatte anschlugen. 
Kurios verlief der erste Start der Lindau-
er. Thomas Röhl, AK 60, wurde Opfer 
eines Kampfrichterirrtums. Sein Rennen 
über 1.500 m Freistil wurde fälschlicher-
weise bereits nach 1.400 m abgepfiffen. 
Nachdem dieses Missgeschick bei der 
Auswertung bemerkt wurde, stellte der 
Schiedsrichter es Röhl frei, diese Mara-
thon-Strecke 30-Minuten später bei den 
Damen nochmals zu absolvieren. Röhl, 
der durch das Trainingslager in guter 
Verfassung war, stellte sich dieser Auf-
gabe und wurde nach letztendlich 2.900 
m mit der Bronzemedaille belohnt. Nach 
einem Erholungstag schmetterte er sich 
über 200 m noch zur Vizemeisterschaft. 

Genauso wie ihr Mannschaftkollege er-
kämpfte sich auch Beate Schulz (AK 50) 
Bronze über 1.500 m Freistil. Über 800 m 
und 400 m Freistil kam sie wie Röhl auf 
die Ränge 5 und 6. Sandra Bandlow-Al-
brecht (AK 50) stand bei 200 m Schmet-
terling auf dem Bronze-Stockerl, über 400 
m Lagen wurde sie Vierte, wobei sie sich 
dank der sehr guten Zeit nicht über die-
sen undankbaren Rang ärgerte. Nadja 
Merz (AK 50) kam über 200 m Rücken 
genauso wie Holger König (AK 55) über 
400 m Freistil als Sechste ins Ziel. 
Nach den drei anstrengenden Wett-
kampftagen durfte sich jeder Lindauer 
Schwimmer über mindestens eine Me-
daille freuen. Zufrieden über die erbrach-
ten Leistungen können nun die nächsten 
Ziele ins Visier gekommen werden. Ne-
ben Bayerischen und weiteren Deutschen 
Meisterschaften stehen im August bei ei-
nigen noch die Europameisterschaften im 
Terminkalender. 

Brigitte Kalkbrenner

Volleyball

Trainingssituation 
und Spielbetrieb

Für die Saison 2021/2022 haben wir 
für die Spiele, die im Herbst stattfinden 
sollten, keine Mannschaften gemeldet. 
Der Grund war, dass wir bis zum Mel-
deschluss wegen der gesperrten Hallen 
nicht trainieren und damit auch nicht pla-
nen können.
Als es dann im Juni wieder losging waren 
wir gespannt, wer noch den Weg ins Trai-
ning finden würde. Sehr erfreulich war, 
dass alle Trainer und fast alle Spielerin-

nen und Spieler wieder dabei waren und 
wir alle Gruppen weiterführen konnten. 
Trotz sich ständig ändernder Corona-Vor-
gaben, die uns etwas im Atem gehalten 
haben, konnten wir seit dem Sommer das 
Training durchführen. 
Es gab auch Anfragen von einigen Neu-
zugänge, die wir fast alle auf die Trai-
ningsgruppen verteilen konnten. Beson-
ders jüngere Mädels hatten den Wunsch, 
Volleyball spielen zu lernen. Es war bald 
nicht mehr möglich, sie bei den U14 Mä-
dels zu integrieren. Erfreulicherweise hat
sich Matthias Schuster bereit erklärt, 
eine neue Gruppe zu übernehmen. Nach 
umfangreicher Vorbereitung startete die 
neue Minis-Gruppe für die Mädels dann 
im Februar. Inzwischen ist sie schon sehr 
gut besucht.
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U15 Midi weiblich

Im Frühjahr 2022 sind unsere U15 Mä-
dels endlich in den Spielbetrieb gestartet. 
Ursprünglich war die Mannschaft schon 
einmal vor zwei Jahren gemeldet, musste 
dann aber wegen Corona kurzfristig zu-
rückgezogen werden.
Inzwischen haben die Spielerinnen mit 
Trainer Jan Coenen zwei von drei Spielta-
gen absolviert. Der erste Spieltag fand in 
Horgenzell statt. Von vier Spielen gewan-
nen unsere Volleyballerinnen zwei und 

Vorläufige Tagesordnung:	

1. Begrüßung
2. Bericht über Aktivitäten und Spielbetrieb 2019 bis 2021
3. Kassenberichte 2019, 2020 und 2021
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Ausblick
7. Anträge und Verschiedenes 

Wir würden uns sehr freuen, viele Spielerinnen,
Spieler und Eltern auf der Jahreshauptversammlung 
begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen
Helmut Vogler

zeigten damit, dass sie auch als Neulin-
ge in der Liga gut mithalten können. Am 
zweiten Spieltag in Baustetten reichte es 
zu einem gewonnenen Spiel. Mit etwas 
mehr Erfahrung wird zukünftig sicher 
auch das eine oder andere enge Spiel zu-
gunsten des TSV Lindau ausgehen. Am
wichtigsten ist aber, dass die Mädels viel 
Spaß hatten und eine tolle Stimmung 
innerhalb der Mannschaft herrscht. Alle 
freuen sich schon auf die nächsten Spie-
le.                                          Helmut Vogler

 

Einladung zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung

der Volleyballabteilung

Mittwoch, 11. Mai 2022 um 19.00 Uhr
im TSV-Heim
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Der TSV 1850 Lindau bedankt sich bei allen
Inserenten recht herzlich!

Herausgeber: Turn- und Sportverein Lindau (Bodensee) von 1850 e.V. Lindau (Bodensee) - Geschäftsstelle: 
Köchlinstraße 13, 88131 Lindau, Telefon 08382/74952, E-Mail: buero@tsvlindau.de. 
Öffnungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Postanschrift: TSV Lindau 
1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau. Internet: www.tsvlindau.de
Bankverbindung: Sparkasse MM-LI-MN DE96 7315 0000 0000 0603 35 - Beiträge gültig ab 01. 01. 2021
beschlossen in der Mitgliederversammlung am 29.04.2020. 
	 Familienmitgliedschaft 	 150,- E Ehepaare, Eltern mit Kindern bis zum Ende der Ausbildung
	 Einzelmitgliedschaft   	   95,- E
	 Kinder-/Jugendmitgliedschaft	   60,- E unter 18 Jahre
	 Studenten/Auszubildende	   60,- E mit Nachweis
	 Aufnahmegebühr einmalig
	 Familien	   25,- E
	 Erwachsene	   15,- E
Bankabbuchung des Jahresbetrages: Ende Januar
Vereinsaustritt: Nur schriftlich, zwei Monate zum Ende des Kalenderjahres - lt. Satzung  
Herstellung: Druckerei Paul, Lindau, Kemptener Straße 42 – Verantwortlich für den Inhalt: Dominik Moll, Lindauer 
Straße 82, 88138 Weißensberg, Tel. 08389 / 9295528, Mobil 0175 / 59 60 201 – Verantwortlich für die Anzeigen: 
TSV-Geschäftsstelle Margit Moll, Mobil 0177 / 70 73 215.
Vereinsheim: Jahnturnhalle, Lindau-Insel. Der TSV Kurier erscheint 6 x im Jahr. Das Bezugsgeld ist im Mitglieds-
beitrag enthalten. Die Vereinssatzung trat am 26. April 2018 in Kraft (Änderung) - eingetragen im Vereinsregister 
beim Amtsgericht Kempten. 
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Beleuchtungskörper
Elektrogeräte

elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (B)
TEL. 5647

Schaffen Sie
Behaglichkeit in Ihr Haus

HEIMTEXTILIEN
CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8, 88131 Lindau (B)

Wir drucken
und setzen
den TSV-Kurier!

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42
Tel. 08382 / 96770

office@druckerei-paul.de
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solar heizung sanitär klima

Heuriedweg 42 · 88131 Lindau · Tel 08382 9657-0 · www.strass.de



Hotel-Gasthof »KÖCHLIN«
Familie Herwig

Der Landgasthof im Herzen von Reutin
Kemptener Str. 41, Tel. 08382 / 96600

Gepflegtes Haus mit besonders angenehmer, gemütlicher Atmosphäre,
zwei Nebenzimmer, Saal und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.

Montag Ruhetag
U.a. Handballervereinslokal, Skatclub »Grand-Hand« Freitag, 19.30 Uhr

Fragen Sie uns -
wir beraten Sie gerne!

Hirsch-Apotheke
Cramergasse

Insel-Apotheke
Zeppelinstraße

·In der Fußgängerzone·
TSV Lindau 1850, Geschäftsstelle Köchlinstraße 13, 88131 Lindau, Telefon (08382) 74952


